
Unfall- und Auslandskrankenversicherung für Fahrtteilnehmer  
(außer Besatzung) an Bord der Forschungsschiffe ALKOR, METEOR, 

Maria S. MERIAN und LITTORINA  

Für die Fahrtteilnehmer wurde von der Reederei Briese eine Unfall- und 
Auslandskrankenversicherung abgeschlossen. 

Unfallversicherung: 
(R+V Versicherung - 65181 Wiesbaden) 

Diese deckt Unfälle innerhalb und außerhalb der Dienstzeit (z.B. während der Freizeit an Bord 
oder im Hafen beim Landgang) ab. 
Kein Versicherungsschutz besteht für Unfälle der versicherten Person durch Geistes- oder 
Bewusstseinsstörungen, auch soweit diese auf Trunkenheit beruhen, sowie durch 
Schlaganfälle, epileptische Anfälle oder andere Krampfanfälle, die den ganzen Körper der 
versicherten Person ergreifen.  
Versicherungsschutz besteht jedoch, wenn diese Störungen oder Anfälle durch ein unter 
diesen Vertrag fallendes Unfallereignis verursacht waren. 
Die Versicherung beginnt 96 Stunden vor Ankunft auf dem Schiff und endet 96 Stunden nach 
Verlassen des Schiffes am Ende der Schiffsreise. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass 
An- und Abreise zum/vom Schiff mit unter den Deckungsschutz fallen. 

Auszug aus dem Leistungskatalog (je Person): 
Invalidität (Grundsumme) EUR 100.000,- 
Bei Vollinvalidität EUR 300.000,- (Progression 300%) 
Unfall-Tod EUR 20.000,- 
Unfall-Service EUR 15.000,- 
Kosten für kosmetische Operationen EUR 15.000,- 

Auslandskrankenversicherung: 
(Barmenia Versicherungen, 42094 Wuppertal) 

Diese  bietet  Versicherungsschutz  für medizinisch notwendige Heilbehandlung einer 
versicherten Person wegen Krankheit oder Unfallfolgen ab Überschreiten der Landesgrenze 
des Landes, aus dem die versicherte Person im Auftrag des Versicherungsnehmers ausreist 
oder ursprünglich ausgereist ist und/oder mit Betreten eines Forschungsschiffes. 
Nicht versichert sind für auf Vorsatz beruhende Krankheiten und Unfälle.  
Die Versicherung besteht für alle Fahrtteilnehmer unabhängig von Nationalität bzw. ständigen 
Wohnsitzes  des  Fahrtteilnehmers bis zu  einer Reisedauer von 90 Tagen. 
Verzögert sich die geplante Abreise und besteht kein anderweitiger Versicherungsschutz 
mehr, so wird für die Dauer von maximal 20 Tagen Versicherungsschutz gewährt. Bei 
vorzeitiger Rückkehr besteht ebenfalls vorübergehender Versicherungsschutz für die Dauer 
von 20 Tagen; maximal bis zum Tag des ursprünglich geplanten Reiseendes, sofern kein 
anderweitiger Versicherungsschutz besteht. 

Hinweise: 

Fahrtteilnehmer, die vor oder nach dem Fahrtabschnitt noch vor Ort Urlaub machen wollen, 
müssen sich für diese Zeit sowie für die An- oder Abreise unbedingt selbst versichern, da diese 
Zeit bzw. die Reisen nicht mehr zur Dienstreise gehören. 

Für einen eventuellen Notfall sind der Leitstelle (für Expeditionen mit METEOR und MARIA 
S. MERIAN) und der Schiffskoordination am GEOMAR (für Expeditionen mit 
ALKOR und LITTORINA) die Kontaktdaten (Name, Telefon, E-Mail-Adresse) einer 
Ansprechperson zu benennen. Ferner können weitere Details zu den Versicherungen bei 
den obengenannten Stellen abgefragt werden.                                Letzte Änderung: 17.10.2022


